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Arutsblatt für den Bezirk Durlach .

Nk. 15. Durlach , den 1V. April 1855.
Die zwangsweise Remontirung der Militärpferde betr.

Nr . 8137 . Nach Erlaß Großh . Ministeriums des Innern vom 3 . d . M ., Nr . 4402 ,will Großh . Kriegs -Ministerium bis auf Weiteres den Verkauf von Pferden sowohl einzeln
als auf Märkten unter der Bedingung gestatten , daß von jedem Kaufe dem Amte die
Anzeige gemacht , und die Aenderungen von den betreffenden Bürgermeistern in den Pferde¬
listen ab - uno zugeschrieben werden .

In Gemäßheit obigen Ministerialerlasses werden sämmtliche Bürgermeister angewiesen ,dies in ihren Gemeinden mit dem Anhang bekannt zu machen :
1) daß Jeder, welcher ein Pferd verkauft,"davon nicht nur dem Bezirksamte , sondernauch dem Bürgermeisteramte des Ortes , wo das verkaufte Pferd in die Liste ein¬

getragen worden ist , Anzeige zu erstatten , und zugleich dafür zu sorgen hat , daßeine gleiche Anzeige des Kaufs bet dem Bürgermeisteramt des Ankaufsortes ge¬schehe, sofern letzterer im Inland belegen ist ;2 ) daß unterlassene Anzeige des Verkaufs nach Art . 5 des Gesetzes v . 29 . März 1852 ,gleich einem ohne Erlaubniß geschehenen Verkauf , mit 5— 100 fl. bestraft wird .
Zugleich wird den Bürgermeistern aufgegeben , alle zur Anzeige gebrachten Verände¬rungen sofort in die Pferdeliste einzutragen , und von 8 bis 8 Tagen und zwar am 1 . ,6 . , 15 . und 20 . jeden Monats pünktlich und bei Vermeidung sofortiger Ordnungsstrafeein Verzeichniß der eingetretenen Veränderungen hierher vorzulegen .
Im klebrigen bleibt die landesherrliche Verordnung vom 28 . Dezember v . I . ( Reg .-Bl . 1854 , S . 449 ) in Kraft , und ist daher der Verkauf der Pferde nur im Inlandsund innerhalb der Grenzen der zum Zollvereine gehörigen Staaten erlaubt .
Durlach , den 8 . April 1855 .

Großherzogliches Weramt.
Spangenberg .

Die Lebensversicherungsgesellschasti» roneoi-äe in Paris betr.^ 04 . Die von Großh . Ministerium des Innern angeordnete Bekanntmachung vom 9 . v.hat an verschiedenen Orten zu der irrigen Meinung Veranlassung gegeben , als obme Gesellschaft ls couooicke in Paris irgend ein Vorwurf hinsichtlich der Redlichkeit ihrer Geschäfts¬führung treffe , oder als ob dieselbe zu existiren aufgehört habe
solchs Auslegung nicht begründet ist , und da auch nach neuerer Mittheilung kein Grundan der Existenz und der redlichen Geschäftsführung jener gleich allen andern derartigen Ge -Ä, - !»..

"
^ " specieller Staatsaufsicht stehenden französischen Gesellschaft zu zweifeln , so ist jeneMemung , da wo sie bestehen sollte , hiernach zu berichtigen .^bh . Armier haben dies in den betreffenden Lokalverkündiguuqsblättern des Kreises zuveröffentlichen und je ein Exemplar des Abdrucks anher vorzulegen .Karlsruhe , 24 . März 1855 .

Großh . Regierung des Mittelrheinkreises .
R e t t i g .

Eccard .
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Nr . 7953 . Von heute an kostet das Pfund
Schweinefleisch 14 kr . die übrigen Fleischpreise
bleiben unverändert.

Durlach , 3 . April 1855 .
Großherzogliches Oberamt.

Spangenberg .
Aufforderung .

Nr . 7997. Der unten signalisirte Bursche
Johann Neus von Königsbach steht dahier
wegen Bruchs der polizeilichen Aufsicht in Unter¬
suchung und ist überdies dringend verdächtig , in
der Nacht vom 27. auf den 28. v . Mts . dem
Badischhofwirth Wenz vom Traiserhof ein Pferd
im Werth von 14 Louisd 'or entwendet zu haben.
Da der Aufenthaltsort des Angeschuldigten un¬
bekannt ist , so wird derselbe hiermit aufgefordert,
sich unverzüglich dahier zu stellen und zu verant¬
worten , widrigenfalls nach dem Ergebniß der
Untersuchung das Erkenntniß gefällt werden würde.

Zugleich werden sämmtliche verehrliche Behörden
ersucht, auf den Johann Neus zu fahnden und ihn
im Betretungsfall anher einzuliefern .

Signalement des Job . Neus .
Derselbe ist 34 Jahre alt, 5^ 5" groß , mittlerer

Statur , hat braune Haare , gewölbte Stirne ,
braune Augen, starke Nase, mittelmäßigen Mund ,
gute Zähne , breites Kinn und schwachen Bart . ,

Durlach , 3 . April 1855 .
Großherzogliches Oberamt .

Galura .

Liegenschastsversteigerung.
fAue .j Folgende Liegenschaften der Adam

Friedrich Sch neider 's Kinder in Aue
werden auf dem Rathhause in Aue am

Dienstag den 17 . April 18 » S,
Nachmittags 2 Uhr ,

in Folge richterlicher Verfügung öffentlich ver¬
steigert werden . Der endgiltige Zuschlag erfolgt,
wenn mindestens der unten beigesetzte Werrh-
anschlag geboten wird.

Gemarkung Durlach.
1 ) Eme einstöckige Behausung , nebst Scheuer,

Stallung , Hofraithe und 7 Ruthen Garten ,
neben Wilhelm Cramer und Jakob Schnei¬
der ; taxirt zu 1000 fl .

A e ck e r .
2) 1 Morgen 20 Ruthen auf den Weitenhausen ,

neben Andreas Langbein und Friedrich Wei¬
ser ; taxirt zu 300 fl .

3) 1 Viertel auf dem Auemer Hinteracker , neben
Christian Schnäbele und Johann Meier von
Durlach ; taxirt zu 150 fl .

4) 1 Viertel 20 Ruthen auf den Nahenhausen ,
neben Friedrich Langbein und Andreas Sieger ;
taxirt zu 150 fl.

5) 1 Viertel 25 Ruthen auf dem Sausteigerfeld,
neben Andreas Sieger und dem Graben ;
taxirt zu 180 fl .

6) 1 Viertel im obern Killisfeld , neben Jakob
Kunzmanws Wittwe und Andreas Sieger ;
taxirt zu 80 fl .

7) 1 Viertel 8 Ruthen auf den Weitenhauseu ,neben Jakob Müller und Heinrich Kunzmann ;
taxirt zu 100 fl.

8) 1 Viertel auf den Frauenäcker , neben Fried¬
rich Tron und Jakob Waizel ; taxirt zu 140 fl .

LL e l n o e r g .
9) 17Z Ruthen im Mittlern Egen , neben Andreas

Müller und Wilhelm Leitz ; taxirt zu 30 fl.
10) 1 Viertel 16H Ruthen im obern Egen , neben

Adam Rufs Wittwe und Jakob Müller ;
taxirt zu 100 fl.

Durlach, 16 . März 1855 .
Großh. Vollstreckungsbeamter .

Wahrer , Notar.

Liegenschastsversteigerung.
fKönigsbach .f Aus der Gantmaffe der verstor¬

benen Jakob Bimmle r 's Wittwe , Christine
geb . Bertsch von Königsbach , werden nachstehende
Liegenschaften

Dienstag den 17 . April ,
Vormittags 9 Uhr ,

im Rathhause dahier öffentlich unter der Be¬
dingung versteigert , daß der Zuschlag erfolgt,
wenn der unten beigesetzte Schätzungspreis ge¬
boten wird.

A e ck e r .
1) 25 Ruthen ob dem Kirchberg , neben Jakob

Kästner : taxirt zu 50 fl.
2) 20 Ruthen in der Leimengrube , neben Jakob

Jehder ; geschätzt zu 40 fl.
3) 1 Viertel 7j Ruthen zu Hegenach , neben

Elias Stern ; gewerthet zu 50 fl.
4) 1 Viertel 6 Ruthen in der Rugstatt , neben

Ernst Wenz ; taxirt zu 100 fl.
5) 1 Viertel aufm Heustett , neben Philipp

Kämmerer ; Schätzungspreis 45 fl.
6) 30 Ruthen an der Staig , neben Christian

Bauer ; Werth 25 fl.
Königsbach , 30 . März 1855.

Die Vollstreckungskommission.
Rheinländer .

Liegenschastsversteigerung.
fBerghausen.f Gemäß Vollstreckungsverfügung

werden dem August Walter , ledig und voll¬
jährig von Berghausen nachstehende Liegenschaften

Donnerstag den 26. April ,
Vormittags 9 Uhr,

im Nathhause zu Berghausen öffentlich unter der
Bedingung versteigert , daß der Zuschlag erfolgt,
wenn der Schätzungspreis geboten wird.

1 ) 20 Ruthen Acker im Sperg , neben dem Rain
und der Landstraße ; taxirt zu 30 fl.

2) 34 Ruthen Wiesen , auch Garten , bei der
Schnellermühle, neben Johann Bernhard
Ringwald und der Landstraße ; tax . 100 fl.

Der abwesende Schuldner erhält hievon Nachricht.
Berghausen, 3 . April 1855.

Die Vollstreckungskommission.
Rheinländer .
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Liegenschastsversteigerung .
iSingen .j In Folge richterlicher Verfügung

werden der Ehefrau des Peter Herlan von
Welschneureuth

Montag den 14 . Mai ,
Morgens 9 Uhr ,

auf dem Rathhause in Singen die auf der Ge¬
markung Singen liegenden Güter verkauft :

1
'
Morgen und 1 Ruthe Ackerland in sechs

Abtheilungen ; taxirt zusammen zu 99 fl .
Der Zuschlag erfolgt , wenn der Schätzungs¬

preis geboten wird .
Die Schuldnerin , deren Aufenthalt unbekannt

ist , erhält Nachricht hiervon mit dem Nachdrucke ,
daß die weiteren Zustellungen mit der gleichen
Wirkring , wie wenn sie ihr eingehändigt wären ,
nur an die Gerichtstafel des Ortes angeschlagen
werden , wenn nicht der Wohnort oder ein Ge¬
walthaber namhaft gemacht wird .

Langensteinbach , 29 . März 1835 .
Messy , Notar .

Zw angsversteigerung .
sKleinsteinbach .j In Folge richterlicher Ver¬

fügung werden dem Friedrich Ruf in Klein¬
steinbach

Montag den 21 . Mai ,
Morgens 9 Uhr ,

auf dem Rathhause in Kleinsteinbach folgende
Liegenschaften verkauft :

1 .
Ein einstöckiges Wohnhaus mit Stall , Balken -

keller und Scheuer , nebst 20 Ruthen Gras - und
Kochgarten im hintern Dorfe , an dem Vicinal -
wege , neben Sebastian Lepp und dem Allmend ;
taxirt zu 335 fl .

2.
4 Morgen , 2 Viertel und 22 Ruthen Ackerland

in 23 Abtheilungen ; taxirt zusammen zu 049 fl .
3 .

1 Morgen und 1 Ruthe Wiesen in 8 Abther -
lungen ; zusammen taxirt zu 125 fl.

Der Zuschlag erfolgt , wenn mindestens der
Anschlag geboten wird .

Langensteinbach , 28 . März 1855 .
L . Messy , Notar .

Ankündigung .
jHohenwettersbachZ In Folge richterlicher Ver .

fugung werden der Michael Kater Wittwe
m Hohenwettersbach

Donnerstag den 24 . Mai ,
. . ^ Morgens 9 Uhr ,in dem Rathslokale zu Hohenwettersbach öffent¬
lich verkauft :

Eine einstöckige Behausung mit Keller und
im sogenannten Reihen zu Hohen¬

wettersbach , neben L'
aver Zinimermann und

Johann Kiech ; taxirt zu 200 fl .
An Zuschlag erfolgt , wenn mindestens der

Anschlag geboten wird .
Langensteinbach , 2 . April 1855 .

L . Messy , Notar .

sDurlach .j Nr . 543 . Küfer Gottfried Blum
und seine Kinder hier lasten am

Montag den 23 . April ,
Nachmittags 2 Uhr ,

im hiesigen Rathhause nachstehende Liegenschaften
im Wege öffentlicher Steigerung verkaufen , wobei
bedungen ist , daß der Zuschlag erfolgt , wenn
mindestens der Schätzungspreis geboten wird .

1 ) Die Hälfte eines zweistöckigen Hauses an der .
Kirchstraße hier , beiderseits Straße , hinten
Schmied Knecht ; Schätzungspreis 800 fl .

2 ) 11 Ruthen Garten im Bruch , neben Friedrich
Klenert und dem Weg ; Anschlag 55 fl .

3 ) 21 Ruthen Garten am Leitgraben , neben
Adam Klenerts Wittwe und dem Weg ; An¬
schlag 150 fl.

4 ) 26 Ruthen Weinberg im alten Berg , neben
Johann Knecht und August Dimpfel ; An¬
schlag 30 fl .

5 ) 30 Ruthen Acker in der Luß , neben Ferdi¬
nand Pohle und Christoph Rittershofer ;
Anschlag 100 fl .

Dnrlach , 22 . März 1855 .
Das Bürgermeisteramt .

Wahrer .
Siegrist .

Gondelsheim .

Fruchtversteigerung .
Vis Dienstag den 17 . April , Vormittags

10 Uhr , werden auf dem diesseitigen Geschäfts¬
zimmer vom grundherrlichen Speicher dahier

200 — 300 . Malter Dinkel , 1854x . Gewächs ,
öffentlich versteigert .

Gondelsheim , 1 . April 1855 .
Gräflich v . Langenstein

'
sches Rentamt .

Becker .

Badische und Frankfurter Versicherung ^
Gesellschaft .

Grundkapital : 54 Millionen Gulden.
Die Gesellschaft versichert fortwährend zu den

billigsten Bedingungen Mobilien und Erndte -
vorrüthe rt. , sowie das von der Grvßh . Staats¬
brandkaste nicht mehr versicherte Gebäudefünstel ,
wozu sie von Großh . Ministerium des Innern
besonders ermächtigt ist .

Ferner übernimmt die Gesellschaft die Ver
sicherung von Gütern und Waaren auf dem
Transport zu Wasser und zu Land , wozu die
Policen bei Abgabe der Deklarationen sogleich
ausgefertigt werden .

Versicherungs -Anträge werden von dem Unter¬
zeichneten jederzeit entgcgengenommen und weitere
Auskunft bereitwillig ertheilt .

Durlach , im April 1855 .
Die Bezirks -Agentur .

Friedrich Anger jmi .
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Feichtnkasskil-Vereiu
- er Bürger zu Durlach .

Rechenschaftsbericht
zur Rechnung pro 1854.4. Einnahmen.

1) Kaffenvorrath
2 ) Rückstände .

Eintrittsgelder
Für Statuten
Beiträge . .
Strafen . .
Kapitalien u . Zinse

Bezahlte Beließen
Angelegte Kapitalien
Verwaltungsaufwand
Abgang . . . .

222 . 39 .
— . 40 .
17 . — .

1 . 33 .
258 . 48 .

1 . 12.
7 . 53 . 509 . 45 .

56 . — .
325 . — .

6 . 4 .
- . 16 . 387 . 20 .

k. Kaffenvorrath . . . 122. 25.0. vcrmögensstand.
Activa .

1) Kaffenvorrath . . 122 . 25 .2 ) Betrag der vorräthigen
Statuten . . . . 8 . 54 .3 ) Rückstände . . . — . 56 .4 ) Angelegte Kapitalien 325 . — . ä57 . 15 .

Passiva . .
^

1 ^ I — . — .
Vermögen 457 . 15 .k Stand drr Mitglieder.

Auf den 1 . Januar 1854 sind verblieben 188 .
Zugang bis 31 . Dezember 1854 - - 30 .

Zusammen 218 .
Abgang bis 31 . Dezember 1854 . . 4 .
Stand auf den 1 . Januar 1855 .

"
214 .

Durlach , 30 . März 1856 .
Der Vorstand .

9Al »vrosl *l»K «>ir Burgunder , Nuländer ,
Riesling und Gutedel ,werden verkauft auf dem Balbachschen Güt¬

chen in Grötzingen .

Geldanerbieten .
7V Gulden auf Obligation zum Ausleihen bereit.

Kleinsteinbach , 7 . April 1855 .
Theilmann , Almosenrechner .

Zn vermiethen „ Z?
mittleren Stock ein Logis zu vermiethen , bestehendin 4 Zimmern , Küche , Keller , Speicherkammern ,Gärtchen und sonst Bequemlichkeiten , und kann
auf 23 . Juli bezogen werden . Auf Verlangenkann auch das ganze Haus bezogen werden .

Durlach , 7 . April 1855 .
Au Ruthen Garten

u > den Bruchgärten istaus freier Hand billigst zu verkaufen ; von wem ,erfragt man in der Druckerei d . Bl .

Die Union ,
Allgemeine deutsche Hagel- Versicherungs-

Gesellschaft .
Grundkapital 3 Milionen Thaler ,wovon Thaler 2,509,500 in Aktien emittirt sind .

Kapitalreserve 33,953 Thaler .
2,543,453 Thaler .

Diese Gesellschaft versichert Bodenerzeugnissealler Art gegen Hagelschaden zu festen Prämienohne Nachschußzahlung .
Die Versicherungen können auf ein und meh¬rere Jahre geschloffen werden .
Bei Versicherungen auf fünf Jahre werden

den Versicherten besondere Vortheile gewährt .
Jede weitere Auskunft ertheilt der Unterzeich¬nete Agent , welcher auch den Abschluß von Ver¬

trägen einleitet .
Durlach , im März 1855 .

Ernst Dell ,
Agent der Union .

In meinem , in Haupt -
straße gelegenen Hause —

Eck der Rappen - und Hauptstraße — ist der obere
und untere Stock zu vermiethen , elfterer kann
sogleich letzterer auf den 23 . Juli bezogen werden .K. Zachmann , .Bäckermeister .

Heilbrormer Bleiche
bei Wimpfen am Neckar .

Aufträge für diese als ganz vorzüglich be¬kannte und bewährte Bleiche , — welche so¬
wohl als reine Rasen - oder Naturbleiche ,als auch als Kunstbleiche benutzt werden kann —
übernimmt und besorgt zu den billigsten Preisen

Friedrich Bauer in Durlach .

des Amalienbades dahier .
Das Gast - und Badhaus zum Amalicnbad ist

sogleich mit vorhandener Bad - und Wirthschafts -
einrichtung auf kürzere oder längere Zeit — im
Ganzen oder getrennt — zu verpachten .

Die Bedingungen Hierwegen können zu jeder
Zeit bei Unterzeichnetem eingesehen werden .

Durlach , 2 . März 1855 .
F . Korn .

Veuetallilisctw komacke
0 Originalstück ^ ail « Ml 2? kr.)

autorifirt von dem K. Professor der Chemie vr .Lindes zu Berlin , wirkt sehr wohlthätig aufdas Wachsthum der Haare , verleiht ihnen einen
schönen Glanz und erhöhte Elastizitätund eignet sich gleichzeitig ganz vorzüglich zum

sth alten der Scheitel . Einziges Depot in
urlach bei Fr . Nußberger

Durlacher Fruchtpreis vom 7 . April 1855.
Weizen . . —. — . I Haber . . . b . 24 .Neuer Kernen l?. 53 . I DaS Pfund Butter zo.
Gerste . . . io . zr . s z Stück Eier . . 4 -

Gedruckt unter Berantiy. von A . Dups .
/
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Nl. 15. Durlach , den Itt . April 1855.
Die zwangsweise Remontirung der Militärpferde betr .Nr. 8137. Nach Erlaß Großh . Ministeriums des Innern vom 3. d. M . , Nr. 4402,will Großh . Kriegs-Ministerium bis auf Weiteres den Verlauf von Pferden sowohl einzelnals auf Märkten unter der Bedingung gestatten ,

^daß von jedem Kaufe dem Amte dieAnzeige gemacht, und die Aenderungen von den betreffenden Bürgermeistern in den Pferde¬listen ab- und zugeschrieben werden .In Gemäßheit obigen Ministerialerlasses werden sämmtliche Bürgermeister angewiesen ,dies in ihren Gemeinden mit dem Anhang bekannt zu machen :1 ) daß Jeder , welcher ein Pferd verkauft, davon nicht iwr dem Bezirksamte , sondernauch dem Bürgermeistcramte des Ortes , wo das verkaufte Pferd in die Liste ein¬getragen worden ist , Anzeige zu erstatten , und zugleich dafür zu sorgen hat , daßeure gleiche Anzeige des Kaufs bei dem Bürgermeisteramt des Ankaussortes ge¬schehe, sofern letzterer im Inland belegen ist ;2) daß unterlassene Anzeige des Verkaufs nach Art. 5 des Gesetzes v. 29 . März 1852,gleich einem ohne Erlaubnis; geschehenen Verkauf , mit 5—160 fl . bestraft wird.Zugleich wird den Bürgermeistern aufgegeben , alle zur Anzeige gebrachten Verände¬rungen losort in die Pferdeliste einzutragen , und von 8 bis 8 Tagen und zwar am 1 .,o. , le>. und 20 . jeden Monats pünktlich und bei Vermeidung sofortiger Ordnungsstrafeein Verzeichniß der eingetretenen Veränderungen hierher vorzulegen .. . . .Ich,klebrigen bleibt die landesherrliche Verordnung^ vom 28 . Dezember v. I . (Reg.-" ' ' ' 0-6 449) ist Kraft , und ist daher der Verkauf der Pferde nur im Inlandeund innerbalb der Grenzen der zum Zollvereine gehörigen Staaten erlaubt .Durlach , den 8. April 1855
Eroßheyogliches Wmnnl.

Spangenberg .
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